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Charakter und -köpfe mit Charme 

Einen ganz besonderen Charme von Heimat, Historie und Naturver-

bundenheit ist in Quinten zu erleben. Dort, an den sonnenüberfluteten 

Gestaden des Walensees, an der Riviera der Ostschweiz, im stolzen 

Kublihaus, sind Cecile und Toni Lieberherr zu finden. Neben viel Inte-

ressantem über den Protokollführer des letzten Hexenprozesses Eu-

ropas, Johann Melchior Kubli, kann auch viel über das Leben in früher 

Zeit erfahren werden. Toni Lieberherr, als Verdingkind in Quinten auf-

gewachsen, war in seiner Kinder- und Jugendzeit „Geisshirt“ und 

musste jeweils am Morgen vor der Schule die Geissen aus dem Dorf 

hinauf auf die auf 1400 Meter über Meer gelegene Laubegg treiben. 

Der „Geissentoni von Quinten“ steht für Interviews zur Verfügung:  

 Telefon: +41 81 738 22 17 

 E-Mail: ac.lieberherr@bluewin.ch  

Quinten bietet allein seiner Lage wegen (autofrei und nur mit dem 

Schiff erreichbar) eine Vielzahl an Inputs für aussergewöhnliche Ge-

schichten. Das Leben ennet dem See tickt anders, ruhiger. Die Natur-

verbundenheit der Bewohner am Fusse der Churfirsten ist spür- und 

erlebbar. So wie auch auf den vielen Alpen im Heidiland. Hier wird 

Brauchtum gross geschrieben. Und wer einmal erleben durfte, wie 

auf der Alp Siez der Alpsegen gerufen wird, oder wie der frische Käse 

und die frische Milch auf den Alpen Schwaldis oder Fursch schmeckt, 

der wird ein unvergessliches Erlebnis mit nach Hause nehmen. Un-

vergesslich aber auch die Maskenschnitzer. Flums, Mels und Walen-

stadt gelten als die Hochburgen der Maskenschnitzer. Doch auch in 

anderen Gemeinden der Region wird dieses über 150 Jahre alte 

Brauchtum heute noch gepflegt. 
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Zum Charakter der Ferienregion Heidiland zählen aber nicht nur die 

Charakterköpfe, auch der sonnenüberflutete Pizol und die steilen, 

markigen Felswände der Churfirsten sind prägende Merkmale. Sie 

sind Teil der Tektonikarena Sardona, UNESCO Weltnaturerbe. In der 

faszinierenden Gebirgslandschaft um den Piz Sardona im Grenzgebiet 

der Kantone St.Gallen, Glarus und Graubünden lassen sich tektoni-

sche Prozesse auf anschauliche, weltweit einzigartige Weise im Ge-

lände beobachten. Entlang der weit herum sichtbaren Linie, der 

"Glarner Hauptüberschiebung", schoben sich 250-300 Mio. Jahre alte 

Gesteine über eine Distanz von 35 bis 40 Kilometern auf viel jüngere, 

35 bis 50 Mio. Jahre alte Gesteine. Das 300 km2 umfassende Gebiet 

besitzt einen grossen pädagogischen und wissenschaftlichen Wert, da 

es ein herausragender Zeuge für das Verständnis der Gebirgsbil-

dungsprozesse und der Plattentektonik ist. 

• Link dazu Sardona-Welterbeweg 

www.wanderland.ch/de/routen_detail.cfm?route=route73  

Der Charakter der Ferienregion Heidiland zeigt sich auch in der Wal-

sersiedlung St.Martin. Seit dem frühen 14. Jahrhundert siedelten sich 

im Calfeisental die freien Walser an. Die Kirche St.Martin wird erst-

mals 1432 urkundlich erwähnt. Die Bevölkerung dürfte damals rund 

100 Seelen gezählt haben. Wegen des immer rauer werdenden Klimas 

gaben die Walser die Siedlung 1652 auf. Sie wurde künftig nur noch 

als Maiensäss genutzt. 1955 wurde das Kirchlein renoviert und 1975 

baute der damalige Eigentümer der Siedlung, Klemens Nigg, die Sied-

lung um. 

Als legendär, wild-romantisch und als ebenso für die Ferienregion 

prägend gilt die Taminaschlucht und die Tamina Therme. Die legen-

http://www.wanderland.ch/de/routen_detail.cfm?route=route73
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däre Quelle ist seit Jahrhunderten für ihr körperwarmes Thermal-

wasser über die Landesgrenzen hinaus bekannt. 

 siehe dazu auch Medienmitteilung „Ferienregion Heidiland: 

Oase des Wohlbefindes“ 

Abdruck honorarfrei. Belegexemplar erbeten! 

Kontakt 

Ferienregion Heidiland 

Björn Caviezel, CEO 

Heidiland Tourismus AG 

Valenserstrasse 6 

7310 Bad Ragaz 

Tel. 081 720 08 20 

Fax 081 720 08 28 

info@heidiland.com 

www.heidiland.com 

Aktuelle und kostenlose Bilder unter: www.swiss-image.ch 

Benutzer und Passwort: Heidiland 

 


